
 

 

 

Allgemeine Einkaufsbedingungen (AEB) 

Sikora GmbH 
(nachfolgend SIKORA genannt) 

 

1. Geltungsbereich 

1.1 Diese Allgemeinen Einkaufsbedingungen (AEB) gelten für alle Bestellungen und Verträge über  
      den Einkauf von Waren, Dienstleistungen und Werkleistungen durch die SIKORA GmbH 
      („SIKORA“). 
1.2 Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen des  
      Lieferanten finden keine Anwendung, auch wenn SIKORA ihrer Geltung nicht ausdrücklich  
      widerspricht. 
1.3 Individuelle Vereinbarungen zwischen SIKORA und dem Lieferanten haben Vorrang, soweit  
      sie schriftlich bestätigt wurden. 

 

2. Vertragsschluss und Bestellungen 

2.1 Bestellungen erfolgen ausschließlich schriftlich oder in Textform. 
2.2 Der Lieferant ist verpflichtet, eine Bestellung innerhalb von 5 Arbeitstagen schriftlich zu  
      bestätigen. Erfolgt keine Bestätigung, ist SIKORA berechtigt, die Bestellung ohne Kostenfolge  
      zu widerrufen. 
2.3 Änderungen oder Ergänzungen von Bestellungen sind nur wirksam, wenn sie von SIKORA  
      schriftlich bestätigt werden. 

 

3. Preise und Zahlungsbedingungen 

3.1 Die in der Bestellung angegebenen Preise sind Festpreise und verstehen sich frei Haus  
      einschließlich Verpackung, Transport, Versicherung und aller Nebenkosten, sofern nichts  
      anderes schriftlich vereinbart ist. 
3.2 Rechnungen sind unter Angabe der Bestellnummer und aller erforderlichen Angaben  
      einzureichen. 
3.3 Zahlungen erfolgen nach Wahl von SIKORA innerhalb von 14 Tagen mit 2% Skonto oder  
      innerhalb von 30 Tagen netto ab ordnungsgemäßem Rechnungseingang und vollständiger  
      Lieferung/Leistung. 

 

4. Lieferung, Lieferfristen und Gefahrübergang 

4.1 Vereinbarte Liefertermine sind verbindlich. 
4.2 Der Lieferant ist verpflichtet, SIKORA unverzüglich schriftlich zu informieren, wenn Umstände  
      eintreten oder erkennbar werden, die eine fristgerechte Lieferung gefährden. 



 

4.3 Bei Lieferverzug ist SIKORA berechtigt, Vertragsstrafen und/oder Schadensersatz geltend zu  
      machen sowie vom Vertrag zurückzutreten. 
4.4 Die Gefahr geht erst mit Übergabe am vereinbarten Bestimmungsort auf SIKORA über. 

 

5. Qualität und Mängelrechte 

5.1 Der Lieferant sichert zu, dass die gelieferten Waren/Leistungen den vereinbarten  
      Spezifikationen, geltenden Normen, gesetzlichen Vorschriften und dem Stand der Technik  
      entsprechen. 
5.2 SIKORA ist verpflichtet, die Lieferung innerhalb einer angemessenen Frist auf offensichtliche  
      Mängel zu prüfen. Eine Rügefrist von 10 Arbeitstagen gilt als rechtzeitig. 
5.3 Bei Mängeln stehen SIKORA die gesetzlichen Rechte zu (Nacherfüllung, Rücktritt, Minderung,  
      Schadensersatz). 
5.4 Für Mängel gilt eine Gewährleistungsfrist von 36 Monaten ab Gefahrübergang, sofern nicht  
     gesetzlich oder vertraglich längere Fristen gelten. 

 

6. Eigentumsvorbehalt und Schutzrechte 

6.1 Eigentumsvorbehalte des Lieferanten gelten nur, soweit sie sich auf die Kaufpreisforderung für  
      die jeweilige Lieferung beziehen. Weitergehende oder verlängerte Eigentumsvorbehälte  
      werden nicht anerkannt. 
6.2 Der Lieferant gewährleistet, dass durch die Lieferung keine Rechte Dritter (insbesondere  
      Patente, Marken, Urheberrechte) verletzt werden. Er stellt SIKORA von sämtlichen  
      Ansprüchen Dritter frei. 

 

7. Haftung und Versicherung 

7.1 Der Lieferant haftet für Schäden, die durch fehlerhafte Lieferung, Verletzung von 
      Vertragspflichten oder schuldhaftes Verhalten entstehen, nach den gesetzlichen Vorschriften. 
7.2 Der Lieferant ist verpflichtet, eine ausreichende Betriebs- und Produkthaftpflichtversicherung  
      auf eigene Kosten zu unterhalten und SIKORA auf Verlangen nachzuweisen. 

 

8. Vertraulichkeit und Datenschutz 

8.1 Der Lieferant verpflichtet sich, alle im Zusammenhang mit der Geschäftsbeziehung erhaltenen  
      Informationen streng vertraulich zu behandeln. 
8.2 Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt im Einklang mit der Datenschutz- 
     Grundverordnung (DSGVO) und geltendem Datenschutzrecht. 

 

 

 

 



 

9. Nachhaltigkeit und Compliance 

9.1 Der Lieferant verpflichtet sich, den Supplier Code of Conduct der SIKORA einzuhalten,  
      insbesondere hinsichtlich Menschenrechte, Arbeitsbedingungen, Umweltschutz und Integrität. 
9.2 Bei Verstößen ist SIKORA berechtigt, den Vertrag außerordentlich zu kündigen. 

 

10. Exportkontrolle und Zoll 

10.1 Der Lieferant ist verpflichtet, alle anwendbaren Exportkontroll- und Zollbestimmungen  
        einzuhalten. 
10.2 Auf Verlangen stellt der Lieferant SIKORA die erforderlichen Ursprungsnachweise und  
        Exportdokumente zur Verfügung. 

 

11. Vertragsdauer und Kündigung 

11.1 Bei Rahmenverträgen gilt eine Kündigungsfrist von 3 Monaten zum Quartalsende, sofern  
        nicht anders vereinbart. 
11.2 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. 

 

12. Schlussbestimmungen 

12.1 Erfüllungsort für Lieferungen und Leistungen ist der von SIKORA benannte Bestimmungsort;  
        Erfüllungsort für Zahlungen ist der Sitz von SIKORA. 
12.2 Gerichtsstand ist Bremen, sofern der Lieferant Kaufmann ist. 
12.3 Es gilt ausschließlich deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG). 
12.4 Sollte eine Bestimmung dieser AEB unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der übrigen  
       Bestimmungen unberührt. 

 

 

 

 

Dr. Christian Frank  Holger Lieder   Alaaddin Aydin 

 


